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rSonnabend den 15 Auguſt

ſchicklichkeit in Abrede die dem Kanzler Miniſterpräſidenten perſonal von 18 Köpfen beſchäftigt ferner eine ga
J lDer Kronrat inne wohnen was ihm zum Vorwurf gemacht wird durch elementare Kraft bewegte Lrbeitswaſchinen decwenrtt

u der geſtern abgehaltenen Kronratsſitzung wird uus iſt ein Zuviel der Npplehi et ein Manko der Kampfes kann kein handwerksmäßiger Betrieb ſein Dies hätte leicht
weiter aus Berlin geſchrieben luſt in erregter Zeit uf dem Gebiet der aus feſtgeſtellt werden können ohue daß das Oberverwaltungs

Die mit Spannüng erwartete am Donnerstag plötzlich
verſchobene Sitzung des Kronrats hat am Freitag vormittag
im königl Schloß in Berlin ſtattgefunden er Kaiſer
traf am Morgen um 9 mit Sonderzug aus Potsdam
ein und hatte zunächſt mit dem Reichskanzler Grafen
v Bülow in deſſen Palais eine kurze etwa halbſtündige
Beſprechung Um 112 Uhr trat dann der Kronrat unter
dem Vorſitz des Kaiſers zuſammen Neben dem Miniſter
präſidenten Grafen v Bülow nahmen alle in Berlin an
weſenden Mitglieder des preußiſchen Staatsminiſteriums
an der Sitzung teil der Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
der Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein Juſtiz
miniſter Schönſtedt Kultusminiſter Dr Studt Land
wirtſchaftsminiſter v Podbielskti und Eiſenbahnminiſter
Budde Die Staatsſekretäre Graf v Poſadowsky und
v Tirpitz die gleichfalls dem preußiſchen Miniſterium an
gehören ſind beurlaubt und von Berlin abweſend Der
neue Kriegsminiſter Generalmajor v Einem nahm gleichfalls
an dem Kronrat teil Die Sitzung dauerte ron 10 bis
12 Uhr

Daß der Kronrat ſich mit wichtigen Fragen der inneren
Politik des Landes beſchäftigt hat iſt ohne weiteres an
zunehmen Eine Kronratsſitzung findet ſelten ſtatt und wird
nur zur Erledigung bedeutungsvoller Fragen ein
berufen Die Ankündigung einer Sitzung des Kronrats nach
Rückkehr des Kaiſers von der Nordlandsfahrt hat zu allerlei Ver
mutungen und zum Teil phantaſtiſchen Gerüchten Veranlaſſung
gegeben Die Span nung wurde geſteigert durch die plötz
liche Verſchiebung der Sitzung Von anderer Seite
allerdings wird behauptet man hätte von vornherein
Donnerstag oder Freitag in Ausſicht genommen Jedenfallswurde Graf Bülow vorher zum Vortrag befohlen Auf

Befehl des Kaiſers wohnte der Chef des Zivilkabinetts
v Lucanus der Götterbote der den Sterblichen den
Tod ankündigt dem Jmmediatvortrag bei Die Meldung
von der Hinzuziehung des Herrn v Lucanus ſchien geeignet
die Vermutung einer vorhandenen oder bevorſtehenden
Miniſterkriſis zu beſtätigen Dieſe Kombinationen entbehren
aber der Begründung

Ueber das Ergebnis der Verhandlungen des Kronrats
am Freitag iſt eine amtliche Mitteilung zu erwarten
Es ſteht feſt daß es ſich in erſter Reihe um den durch die
Ueberſchwemmungen in Schleſien verurſachten Not
ſtand gehandelt hat Auch über die Frage wie der Wieder
kehr derartiger Kataſtrophen in Zukunft wirkſam vorgebeugt
werden könne iſt dem Vernehmen nach verhandelt worden
Nach den neueren Nachrichten hat ſich die durch das Hoch
waſſer in Schleſien geſchaffene Lage inſofern günſtiger
geſtaltet als man eigentlich erwarten konnte als infolge
der getroffenen ſanitätspolizeilichen Anordnungen die überall
durchgeführt werden und namentlich infolge der Fürſorge
für gutes Trinkwaſſer der Geſundheitszuſtand im Ueber
ſchwemmungsgebiet günſtig genannt werden darf Jn
Zuſammenhang mit der ſchleſiſchen Notſtandsfrage dürfte
im Kronrat auch die Wiederbeſetzung des durch den Rücktritt
des Fürſten Hatzfeldt erledigten Oberpräſidiums von
Schleſien zur Sprache gekommen fein Die Ernennung
des neuen Oberpräſidenten ſteht nahe bevor

Wäs die Gerüchte über bevorſtehende Veränderungen
im Miniſterium anlangt ſo dürfte in der Sitzung des Kron
rats darüber ſchwerlich verhandelt worden ſein Kaiſer
Wilhelm pflegt nicht mit dem Staatsminiſterium ſich vorher
darüber zu unterhalten wen er als verantwortlichen Rat
geber berufen oder entlaſſen ſoll Es erſcheint aber keines
wegs ausgeſchloſſen daß die Verhandlungen des Kronrats
einen Miniſterwechſel im unmittelbaren Gefolge haben
In erſter Reihe ſcheint immer noch die wen desMiniſters des Jnnern erſchüttert Wenn der Kaiſer
ſeine Unzufriedenheit über die urſprüngliche Haltung des
Herrn v Hammerſtein gegenüber den ſchleſiſchen Hoch
waſſerſchäden ebenſo ausgeſprochen hat wie Graf Bülow
durch ſein Eingreifen eine Aenderung dieſer Haltung
bewirkt hat ſo iſt nichts natürlicher als daß der Miniſter
ſein Entlaſſungsgeſuch einreicht um ſo mehr als er längſt
die Ueberzeugung gewonnen haben wird daß er dem ihm
obliegenden Amte nicht gewachſen iſt Angeblich ſoll
bereits der Landesdirektor von Brandenburg Freiherr
v Manteuffel als Nachfolger des Frhrn v Hammer
ſtein in Ausſicht genommen ſein Die Nachricht iſt
mit einiger Skepſis aufzunehmen Freiherr von Man
teuffel iſt als Miniſterkandidat ſchon häufig genannt
worden ohne daß der Meldung die Berufung folgte Als
früherer Führer der Konſervativen im Reichstag hat Frhr
v Manteuffel zwar häufig eine gute Portion von Jovia
lität aber nicht immer ausreichendes Geſchick bewieſen
Zudem dürfte die ſtramme konſervative Geſinnung des Frhrn
v Manteuffel ihn im Miniſterium Bülow nicht als ge
eigneter Chef der en Landräte erſcheinen laſſen
wenngleich er ſehr oft mit Kraft und mit großem Erfolge
den Uebertreibungen des Bundes der Landwirte entgegen
getreten iſt Wer aber iſt naiv genug zu glauben daß die
konſervativen Herren ſich durch einen der ihren wenn er
ihnen auch noch ſo nahe ſteht ſo mir nichts dir nichts um
ſtimmen laſſen würden Man würde ihn höchſtens wie es
einſt einem Bismarck geſchehen iſt als Abtrünnigen mit
ſein an 5 verfolgen

t er Mittelchen kann Graf Bülow die Kanal
vorlage nicht durchbringen Soviel wir wiſſen ſtellt man
Rirgendwo die diplomatiſchen Eigenſchaften und die Ge

wärtigen Politik hat es einſt eine ähnliche Situation
gegeben wie heute auf dem der inneren Es war das vor
gena Die damalige Unentſchloſſenheit des offiziellen
Preußens ſein Lavieren ſeine AÄbneigung klar und
führend Stellung zu nehmen ſeine Vorliebe für
das bequeme Auskunftsmittel der Neutralität führte zum
glatten Zuſammenbruch des Staates Das Kabinett Bülow
kann auf dem Gebiet der inneren Politik Aehnliches erleben
wenn es weiter die Pfade wandelt auf denen ſich damals
die Weisheit der Haugwitz und Genoſſen wohlgefiel
Uebrigens glauben wir daß die Poſition des Grafen
Bülow wenn er ſich nur entſchließen kann im liberaleren
Geiſte die Leitung der Partie zu übernehmen nach wie vor
keine üble iſt Er gilt viel beim Kaiſer und eine Kanzler
kriſis wäre im Hinblick auf die Handelsvertragsverhand
lungen und anderes im Augenblick kaum opportun Nur
wenn er zaghaft iſt und Schwäche zeigt wird er ſtürzen
u kann es ihm nur dienlich ſein wenn die öffent
liche Meinungihm ihre Forderung Graf werde hart immer
und immer wieder ſo energiſch als möglich zuruft C

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Gelegentlich des diesjährigen Schützenfeſtes des Metzer
Schützen vereins hatte der neue kommandierende General
des V Armeekorps Stötzer für den Kaiſer einen Schuß
auf die Ehrenſcheibe abgegeben und damit den ſiebenten Preis
eine vom Schützenverein Tell geſtiftete wertvolle Bowle er
zielt Jetzt nach ſeiner Rückkehr von der Nordlandreiſe hat nun
der Monarch nach dem Lok Anz befohlen daß ihm ſein
Metzer Preis zugeſandt werde Diefem Befehle wurde
ſofort Folge geleiſtet

Der Kronprinz hat das Protektorat über die vom
2 bis 12 Oktober im Landesausſtellungsparke in Berlin ſtatt
findende Provinzial Obſtausſtellung übernommen Ehrenpräſident
dieſer Ausſtellung iſt der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski

Der Staatsſekretär des Jnnern Graf Poſadowsky
Wehner hat Eſſen und Düſſeldorf verlaſſen ind iſt nach Utrecht
in Holland weitergefahren

Fabrik oder Handwerk

Obwohl unſere Geſetzgebung vielfach einen Unterſchied
zwiſchen einer Fabrik und einem Handwerksbetrieb macht hat
ſie niemals verſucht die Begriffe Fabrik und Handwerk zu
beſtimmen Die Folge davon iſt eine große Unſicherheit die
namentlich zu Tage getreten iſt ſeitdem Zwangstnnungen
errichtet werden können den Jnnungen überhaupt gewiſſe
Rechte auch den Handwerkern gegenüber die ihnen nicht an
gehören zugeſtanden ſind und die Handwerks oder wie ſie in
einzelnen Staaten heißen Gewerbekammern das Recht haben
die Handwerkler zu Beiträgen heranzuziehen Die Junungen
haben ein Jntereſſe daran möglichſt viele und möglichſt
leiſtungsfähige Betriebe unter ihren Einfluß und ihre Jnhaber
als Mitglieder zu gewinnen und die Handwerkskammern
ſuchen die Jnnungen die ſie vertreten darin zu unterſtützen
Durch die mangelhafte Redaktion der Geſetze iſt es glücklich
dahin gekommen daß die Jnhaber mancher Betriebe die von
den Jnnungen als Handwerker in Anſpruch genommen und von
den Verwaltungsbehörden als ſolche anerkannt worden ſind
nicht bloß für Jnnungen und Handwerkskammern ſondern
auch für die Handelskammern Beiträge zahlen
müſſen weil ſie im Handelsregiſter eingetragen ſind
und von den Gerichten für eintragungspflichtige Kauf
leute erklärt werden Jm allgemeinen wollen die Jn
haber derartiger ſtreitigen Betriebe lieber Kaufleute bleiben
und für die Handelskammer Beiträge leiſten gelegentlich
aber kommt auch das Gegenteil vor So iſt kürzlich durch
Spruch des ſächſiſchen Oberverwaltungsgerichts ein Streit
beendet worden der ſeit zwei Jahren zwiſchen der Handels
kammer in Leipzig und dem dortigen Buchd ruckerei
beſitzer Mäſer ſchwebte Dieſer erklärte im Auguſt 1901
daß er ſich als Handwerker und ſomit der Gewerbe
kammer zugehörig betrachte und demgemäß aus der Liſte der
zur Handelskammer beitragspflichtigen und wahlberechtigten
Kaufleute geſtrichen ſein wolle Die Handelskammer wies ſeine
Erklärung zurück die Gewerbekammer trat aber Mäſers Anſicht
bei und die Kreishanptmannſchaft Leipzig entſchied daß
Mäſer als Mitglied der Buchdrucker Zwangsinnung als Hand
werker zu betrachten und demgemäß zur Gewerbekammer
wahlberechtigt und tributpflichtig ſei Die Handelskammer
erhob darauf Klage das Oberverwaltungs gericht
hob die Entſcheidung der Kreishanptmannſchaft auf
und wies ſie an den BVuchdruckereibetrieb Mäſers an der
Hand der Rechtſprechung des Reichsgerichts nochmals zu prüfen
Die Kreishauptmannſchaft entſchied wiedernm zu Ungunſten der
Handelskammer dieſe erhob nochmals Anfechtungsklage und das
Oberverwaltungsgericht hob nachdem es in corpore den Mäſer
ſchen Betrieb beſich tigt hatte das Urteil die Entſcheidung der
Kreishauptmannſchaft auf und erkannte dahin daß Herr Mäſer
nicht zur Gewerbekammer wahlberechtigt ſei Auf dieſem wie
man ſieht ſehr umſtändlichen und recht koſtſpieligen Wege wurde
in einem Falle entſchieden daß die Buchdrnuckerei nicht als hand
werksmäßiger Betrieb ſondern als Fabrik anzuſehen ſei Wenn
jede Streitfrage dieſer Art in derſelben Weiſe ausgetragen
werden ſoll ſo würden Verwaltungsbehörden und Verwaltungs
gerichte ein großes Arbeitspenſum zu erledigen haben Jm vor
liegenden Falle waren die zur Fällung des Urteils erforder
lichen Tatſachen übrigens ſehr leicht zu ermitteln Eine Buch
druckerei die ein techniſches Perſonal von 63 und ein Kontor

Gericht von Dresden nach Leipzig reiſte und die Druckerei be

ſichtigte APolitiſches
Zahlreiche Polen haben in Poſen die Unterſtützung der

Deutſchen anläßlich der Ueberſchwemmun gen in An
ſpruch genommen Trotzdem ziehen die ritterlichen Polen in
allerlei biſſigen Bemerkungen über die deutſche Hilfsaktion her
und kein polniſches Blatt hat ſich zu einem Aufruf für die Ueber
ſchwemmten aufgerafft Dies häßliche Gebahren wird im

Poſener Tageblatt folgendermaßen gegeißelt
Es hat in allen deutſchen Kreiſen unſerer Provinz mit

vollſtem Rechte Aufſehen erregt daß bis auf ganz wenige
Ausnahmen ſich die Polen an den Sammlungen für die durch
das Hochwaſſer der Warthe Geſchädigten nicht beteiligt haben
Die polniſche Preſſe hat es nicht nur unterlaſſen zu
Sammlungen aufzufordern einzelne Organe haben ſich ſogar
nicht enthalten können dieſe Gelegenheit zu benützen um
ihrem Haſ,ſe gegen alles deutſche Weſen Ausdruck zu
geben und ihre Verhetzung ärger denn je zu betreiben Die
polniſchen Ergüſſe ſinnloſer Germanophobie kennen zu lernen
wollen wir unſeren Leſern erſparen Feſtgeſtellt muß indeſſen
werden daß aus den Reihen der Polen gegen eine der
artige alles menſchliche Gefühl tief verletzende Kampfesweiſe
kein Einſpruch erhoben worden iſt obwohl bekannt ſein
muß daß ein ſehr großer Teil der Unterſtützungen an Polen
gewährt wird bezw ſchon gewährt worden iſt Ritterlicher
als es in dieſem Falle geſchehen iſt haben ſich die Polen wohl
nicht erweiſen können Uns Deutſchen ziemt demgegenüber
nur das Schweigen der Verachtung

Die Eiſenbahndirektion Berlin teilt im Amts
blatte mit daß den ihr nachgeordneten Stellen ein Proſpet
nebſt Subſfkriptionsliſte über Bilder des Kaiſers und der
Kaiſerin zugehen ſoll Jedes Bild koſte ungerahmt 50 Pf
im Rahmen 2,65 M Es heißt in der Bekanntmachung

Die Subſkriptionsliſten ſind mit einer Abſchrift dieſer
Amtsblattverfügung bei ſämmtlichen Beamten und
Arbeitern alsbald in Umlauf zu ſetzen Die Liſte iſt
auch den Bahnhofswirten mit dem Anheimſtellen vorzulegen
die Kaiſerbildniſſe zur Ausſchmückung der Warteräume zu be
ſchaffen Die Subſkriptionsliſten ſind auch wenn Büdniſſe
nicht beſtellt ſind bis zum 25 Auguſt den vorgeſetzten Jn
ſpektionen vorzulegen

An ſich ſoll wohl damit nichts anderes bezweckt ſein als den
Beamten und Arbeitern die ſich dafür intereſſieren ein gutes
Kaiſerbild billig zugänglich zu machen Aber es iſt dabei nicht
zu verkennen daß manche die nicht ſubſkribieren dadurch
Gefahr laufen als minder königstren verdächtigt zu werden
und damit wird auf alle ein Druck ausgeübt der den Wert des
Bildes auch für viele von denen herabſetzt die ſich moraliſch
genötigt ſehen es zu kaufen Sehr geeignet die Königstreue zu
fördern ſcheint uns dies Verfahren nicht

Auf den Wahlkreis Deſſan haben wie in der Kreuz
Ztg zu leſen iſt die Nationalliberalen qunasi de
hiſtoriſchen Anſpruch weil er jahrzehntelang nationalliberal
vertreten geweſen ſei Nationalliberale Abgeordnete hatte der
Wahlkreis 1867 81 ſowie 1884 90 Von I881 84 vertrat als
Mitglied der Liberalen Vereinigung Dr Sello ſeit 1890 Roeſicke
den Wahlkreis Seit 13 Jahren haben die Nationalliberalen
demnach keinen Abgeordneten aus ihrer Mitte durchbringen
können und doch ſollen ſie den hiſtoriſchen Anſpruch auf den
Wahlkreis haben Das Drängen des Korreſpondenten der

Kreuzztg nach Aufſtellung eines nationalliberalen Kandidaten
wird mit der Notwendigkeit einer kräftigen nationalen bürger
lichen Bewegung und der Bekämpfung des ſozialdemokratiſchen
Kandidaten begründet Wozu da ein nationalliberaler Kandidat
notwendig ſein ſoll wird nicht weiter ansgeführt Die Kreuz
Ztg ſelbſt ſagt an anderer Stelle ihres Blattes ſie hoffe daß
die Deſſauer Konſervativen Herrn Schrader in den Reichs
tag wählen würden ſie ſetzt aber hinzu daß ihre Parteifreunde
kein Tadel treffen könnte wenn ſie die Grenzen zwiſchen der

Freiſinnigen Vereinigung und der Sozialdemokratie nicht er
kennen könnten und alſo ſich der Wahl enthielten Wir
empfehlen dieſen Konſervativen die beiden konkurrierenden Kan
didaten doch noch einmal etwas genauer zu prüfen Sie werden
bei gutem Willen die Grenze ſehr genau erkennen Freilich
wäre es anderſeits dem Fraktionsführer Dr Barth zu raten
ſeinerſeits dabei den Konſervativen etwas zu Hilfe S kommen

Fallen die Konſervativen in der Stichwahl von Schrader
ab ſo wird das allerdings bei ihrer geringen Anzahl wenig an
dem Ergebnis ändern

Volkswirtſchaftliches
Ueber den Abſchluß des Handelsvertrags mit

Rußland werden ſich wie der Börſenkourier berichten zu
können glaubt die mündlichen Vorbeſprechungen in Petersburg
bis Ende dieſes Monats hinausziehen Die deutſchen
Unterhändler werden dann nach Berlin zurückkehren um biec
über den Stand der Beratungen Vericht zu erſtatten und die
jenigen Punkte genau zu bezeichnen über welche ein Eluver
nehmen ſchon jetzt zu erzielen wäre ebenſo aber auch über die
Streitfragen deren Löſung bis zu dem augegebenen Termin
Schwierigkeiten bereitet Die Rückkehr der deutſchen Vertrag
unterhändler bedeutet mithin keinen Abbruch der Verhandlunge u
ſondern nur eine Pauſe in denſelben und ihre Fortſehung wird
entweder in Berlin oder wieder in Petersburg je nach Zweck
mäßigkeit bald erfolgen

Jn einer kürzlich ſtattgebabten Verſammlung von Dele
gierten der zahlreichen Gewerbeverbände Deutſchlands wurde

wie die Deutſche Gerberzeitung meldet ein aus den nam
haſteſten Vertretern der deutſchen Lederinduſtrie beſtehender
Ausſchuß für die Vorbereitung von Leder Kar
tellen gewählt der endlich die ſchon ſeit längerer Zeit ge
plante Gründung von Konventionen der Syndikaten der Leder
induſtrie berbeiführen ſoll Der Ausſchuß erläßt jetzt an alle
Gerber Den Wlands einen Aufruf in dem auf die ſchwierige
Lage der Lederinduſtrie hingewieſen und jeder deutſche Gerbec
z m Beitritt aufgefordert wird Es ſoll zunächſt eine Ge
chäftsſtelle errichtet werden die den Zuſammenſchluß der ein
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elnen Zweige der Jnduſtrie ferner die Organiſation und Leitung
er Kartelle zu bewerklſtelligen hätte Man plant die Kon

ventionen zunächſt auf 5 Jahre Jn dem Aufruf heißt es über
die Geſchäftslage u a

Die geſchäftliche Lage der deutſchen Gerberei iſt ernſt
Verdient wird nur noch von wenigen und von dieſen auch
nur recht wenig Jedenfalls ſtehen Riſiko Mühen und Arbeit
der deutſchen Gerber mit den fingnziellen Ergebniſſen ihres
Geſchäftes in keinem richtigen Verhältnis Für recht viel
Arbeit erwächſt dem deutſchen Gerber recht wenig Ertrag
Soll das ſo weitergehen Schon können viele Gerbereien
nicht einmal mehr das in ihnen ſteckende Kapital verzinſen
Manche ſetzen ſogar zu Die deutſche Gerberei iſt von einer
großen Gefahr bedroht nur ſie ſelbſt kann ſich aus ihr be
freien

Kirche und Schule
T Die Wahl des Paſtors Pr Franke zum zweiten Geiſt

lichen an der Peter Paul Kirche in Liegnitz iſt von dem
Breslauer Konſiſtorium nicht beſtätigt worden Die
Patronatsbehörde und die kirchlichen Körperſchaften der Ge
meinde beſchloſſen daher eine Eingabe an den Oberkirchenrat in
der ſie gegen die Konſiſtorialentſcheidung ſcharf proteſtierten
Jetzt hat nach der Voſſ Ztg auch eine Verſammlung evan
geliſcher Männer in Breslan zu der Angelegenheit Stellung
genommen Die von ihnen gefaßte und dem Magiſtrat von
Liegnitz übermittelte Entſchließung lautet

Die Nichtbeſtätignng des Paſtors Dr Franke zum Paſtor in
Liegnitz auf den uns mitgeteilten Proteſt hin erfüllt uns mit
tiefer Betrübnis Es empört uns daß gegen eine ſo ernſt
evangeliſche zu Chriſtus hinführende Predigt
ein ſolcher Proteſt aus einer evangeliſchen Gemeinde hat er
hoben werden können Daß dieſer Proteſt ſelbſt keinen Grund
zur Verſagung der Veſtätigung bietet erkennt das königliche S
Konſiſtorium tatſächlich an Wenn es gleichwohl anſtatt die
Proteſtierenden zurechtzuweiſen ſeinerſeits Gründe für die
Nichtbeſtätigung in einzelnen Sätzen von Druückſchriften des
Paſtors Dr Franke ſucht ſo widerſtreitet das ebenſo dem
Grundſatze des Allgemeinen Landrechts T II Tit 11 s 73
und 74 wie den unveräußerlichen Bedingungen evangeliſch
kirchlichen Lebens Wir beklagen dies um ſo mehr als dieſe
Druckſchriften in ihrem Zuſammenhang durchaus von auf
bdauendem und verſöhnendem Geiſte erfüllt ſind Aus
allen dieſen Gründen erkennen wir Jhre Sache als die unſrige
an Gleichwohl beſchränken wir uns z V darauf Jhnen
dieſe unſere Zuſtimmung auszuſprechen Denn wir halten es
für ausgeſchloſſen daß der evangeliſche Oberkirchenrat dem
Urteil des Königlichen Konſiſtoriums beitreten ſollle

Zu den Herren die dieſe Erklärung unterzeichnet haben gehören
u a Oberbürgermeiſter Dr Bender und Bürgermeiſter
Jänicke und die Profeſſoren Brie Sturm Ebbinghaus Kauf
mann Norden Jörs Pfeiffer und Wrede

Heer und Flotte
Ein ſchwerer Unfall hat die 51 Jufanterie Brigade 119

und 125 Regiment unter Generalmajor Muff betroffen
Die Brigade rückte nach dem Berl Tgbl geſtern und zwar
früh 3 4 Uhr vier Kompagnien um 5 Uhr das Gros mit
vollem Gepäck zu einer Felddienſtübung bei Ludwigsburg aus
Auf dem Rückmarſch der nachmittags bei tropiſcher Hitze
ſtattfand erfolgten Maſſen erkrankungen Die Zahlen
ſchwanken zwiſchen 46 und 80 Hierauf wurde eine zweiſtündige
Raſt angeordnet Die Zahl der Militärärzte erwies ſich als
unzureichend Die Landbevölkerung leiſtete tatkräftige Hilfe
Nachträglich verlautet daß ein Spielmann vom Regiment 119
tot iſt

Die Bekleidungsbeſtimmungen für die Seeoffiziere ſind bezüglich des Revolvers vom Staatsſekretär
des Reichs Marineamts jetzt ergänzt worden Der Revolver
kann ſowohl der zur Schiffsausrüſtung gehörige Revolver wie
jedes andere unauffällige Modell getragen werden und zwar
in einer der Form des Revolvers entſprechenden Ledertaſche die
Trageſchlaufen auf der Rückwand der Taſchen ſollen deren oberen
Rand nicht überra gen Die im Frieden an Offiziere aus der
Schiffsausrüſtung leihweiſe verabfolgten Revolver gehen nach
Erklärung des Kriegszuſtandes in den Beſitz der betreffenden
Offiziere über Der Neuwert der Revolver iſt aus dem Aus
rüſtungsgeld zu bezahlen Der Revolver wird bei Landnugen
ſowie ſonſt auf Anordnung des zuſtändigen Befehlshabers ge
tragen Der Sitz des Revolvers iſt vor der linken Hüfte ſo
daß der Kolben nach rechts zeigt Die Schlaufen der Taſche
werden über die Säbelkoppel gezogen

Verwaltung und Rechtspflege
Jn einzelnen Bahnhöfen waren wie wir ſ Z hervor

hoben tatſächlich Striche angebracht nach denen die Größe
des Handgepäcks kontrolliert werden ſollte Damit räumt
die Eiſenbahndirektion Berlin jetzt auf Sie hat folgende Ver
fügung erlaſſen

Die auf einigen Bahnhöfen des Direktionsbezirks verſuchs
weiſe angebrachten farbigen Striche für die Kon
trolle des Handgepäcks ſind zu entfernen Für
die Frage in welchem Umfange Handgepäck mitgenommen
werden kann iſt nach wie vor die Beſtimmung des 8 28,3 der
EiſenbahnVerkehrsordnung maßgebend wonach in der erſten
zweiten und dritten Wagenklaſſe dem Reiſenden nur der über
und unter ſeinem Sitze befindliche Raum zur Unter
bringung von Handgepäck zur Verfügung ſteht Die Ent
ſcheidung darüber ob der Umfang des Handgepäcks den ge

e Beſtimmungen entſpricht liegt im Einzelfalle dem
ienſthabenden Stationsbeamten und dem Zugführer ob

Die Direktion macht es den Beamten gleichzeitig zur beſonderen
Pflicht darauf zu halten daß ſich das Handgepäck der einzelnen
Reiſenden innerhalb der gegebenen Abmeſſungen hält und daß
inſonderheit keine Sitz plätze mit Gepäck belegt werden

Miniſter Budde hat nach dem Berl Tgbl den bei der
deutſchen Votſchaft in Paris akkreditierten techniſchen Beirat
Regierungs und Vaurat Stelow begauftragt ein Gutachten
über die Urſachen der Pariſer Bahnkataſtrophe aus
zugarbeiteu

Parteinachrichten

Namens der deutſchkonſervativen Fraktion des
Reichstages hat deren Vorſitzender Oberſtleutnant a D von
Normann ſolgendes Beileidsſchreiben an den Sohn des heim
gerufenen Dr v Levetzomw gerichtet

Hochverehrter Herr v Levetzow Euer Hochwohlgeboren
ſpreche ich namens der deutſchkonſervativen Fraktion des
Reichstages unſere tiefſte Trauer und aufrichtigſte Teilnahme
aus zu dem Dahinſcheiden Jhres Herrn Vaters Die Frak
tion betrauert in ihm eines ihrer älteſten Mitglieder und
ihren langjährigen Vorſitzenden den wir allezeit hoch verehrt
und lieb gehabt haben Seine wahrhaft konſervativen An
ſchauungen ſeine bis ins hohe Alter unentwegte Pflichttreue
ſeine Liebenswürdigkeit und ſein Wohlwollen werden in der

raktion unvergeſſen bleiben und ſo lange es eine deutſch
onſervative Fraktion im Reichstage gibt wird in ihr der

Name Jhres verewigten Herrn Vaters fortleben

Arbeiterbewegung
Der Vorſchlag des Bergbaulichen Vereins in Eſſeninſcbelich der h e der neten

rbeiter findet weiteren Anklang Die echen des Ober
hauſener Bezirks haben in gemeinſchaftlicher Be

ratung beſchloſſen daß ſie in Uebereinſtimmung mit dem Vor
on des Bergbaulichen Vereins den im Krankenhauſe be
findlichen wurmkranken Arbeitern für die erſten drei Tage
Karrenzzeit das volle Krankengeld d h den Durchſchnittslohn
da das gewöhnliche Krankengeld unter dem Durchſchnittslohne
zurückbleibt Red gewähren und für die weiteren Tage den
Betrag für die Krankenpflege erſetzen werden Auf
manchen Zechen deren Velegſchaft von der Wurmkrankheit be
ſonders ſchlimm heimgeſucht war iſt ſchon eine Beſſerung zu
verzeichnen Es gilt dieſes beſonders von Zeche Julius Philipp
bei Bochum wo das Oberbergamt nach der Köln Ztg geſtattete die Berieſelung des Kohlenſtaubes v erfuch 8
weiſe einzuſtellen Man nimmt bekanntlich an daß die
Vermehrung und das Gedeihen des Wurms gerade in feuchten
Zechen außerordentlich begünſtigt wird Die Knappſchaftsärzte
ſind auch nach und nach zu der Anſicht gelangt daß es keinen
Zweck hat bei verſchiedenen Berglenten die Abtreibungskur
beliebig zu wiederholen Man nimmt an daß die Abtreibung
wenn ſie viermal erfolglos verſucht worden iſt überhaupt un
wirkſam bleibt Solche Leute ſind aber wenn man eine völlige
Vertreibung der Wurmkrankheit erreichen will von den Zechen
zu entfernen ſie müſſen ſich andere Arbeit ſuchen Zum Glückiſt die Zahl ſolcher Bergleute nicht ſehr erheblich Der W
kann ſolche Perſonen nicht mehr zur Arbeit zulaſſen Die
Unterſuchung der Belegſchaften ergibt immer mehr daß gerade
die heimiſche Bergarbeiterbevölkerung am meiſten von der
Krankheit heimgeſucht wird nicht ſo ſehr die fremden Arbeiter

Koloniales
Zur Münzfrage auf Samoa meldet die Samoaniſche

Zeitung Wie verlantet werden demnächſt weitere 200,000 M
durch das Gouvernement aus Deutſchland eingeführt
werden Jm Verkehr hat ſich allmählich herausgeſtellt daß für

amoag eine Summe von 800,000 M bis eine Million deut
ſcher Münzen nötig ſein werden wenn wie es die Abſicht
des Gouvernements zu ſein ſcheint die nicht deutſchen Silber
münzen dem Verkehre entzogen werden ſollen Infolge der
neuen Steuerveranlagung iſt die Kopfſteuer der Ein
geborenen von 48,784 auf 72,674 M geſtiegen

Auskand
Die engliſche Thronrede

Das engliſche Parlament iſt geſtern mit einer Thronrede ge
ſchloſſen worden über welche uns folgendes Telegramm zu
geht

In der Thronrede mit der das Parlament geſchloſſen worden
iſt ſagt der König Der Beſuch den ich im Frühjahr Por
tugal Jtalien und Frankreich habe abſtatten können
hat wie ich zuverſichtlich glaube ein gutes Ergebnis gehabt
Nichts hätte die herzliche Aufnahme übertreffen können die
ich gefunden habe und erſt ganz vor kurzem hat der Beſuch
des Präſidenten Loubet in eindrucksvoller Weiſe
Veranlaſſung gegeben zum Austauſch der Gefühle gegen
ſeitiger Zuneigung zwiſchen Frankreich und England Die
Lage in den europäiſchen Gebieten der Türkei iſt andauernd
ein Gegenſtand allgemeiner Beſorgnis Meine
Regierung hat im Verein mit Oeſterreich Ungarn Rußland
und anderen Unterzeichnern des Berliner Vertrages ſich aufs
beſte bemüht das Ausdehnungsgebiet der Unruhen zu be
ſchränken und den Beteiligten gegenüber die Notwendigkeit
der Selbſtbeſchränkung und Mäßigung nachdrücklich zu betonen
Jch byoffe ernſtlich daß der von den zwei nächſlbetelligten
Mächten der Pforte eindringlich anempfohlene und von meiner
er kräftig unterſtützte Reformplan einige Beſſerung
in den Verhältniſſen aller Bevölkerungsteile Macedoniens be
wirken wird

Die Beſtätigungsurkunden des im September 1902 mit
China abgeſchloſſenen Handelsvertrag es ſind aus
gewechſelt worden Teile des Vertrages treten ſofort in
Wirkſamkeit Mit dem Schah von Perſien iſt gleichfalls
ein Uebereinkommen getroffen worden welches die Handels
beziehungen der beiden Länder auf eine ſichere befriedigende
Grundlage ſtellt Jn Transvaal und in der Oranje
River Kolonte hat die Herſtellung geordneter friedlicher
Zuſtände große Fortſchritte gemacht Die Zollkonvention
welche die Vorzugsbehandlung der Einfuhr aus dem Mutter
lande einſchließt iſt von allen Kolonien Südafrikas unter
zeichnet worden deren Vereinigung zu Finanzzwecken einen
wichtigen notwendigen Schritt bedeutet zu einer endgültigen
politiſchen Verbindung

Jn Jndien haben günſtige Ernten und die Verbeſſerung
der Finanzen eine bedentende Steuerermäßigung ermöglicht
die wie ich glaube die Lage des Volkes merklich verbeſſern
wird Ackerbau und Handel zeigen weiter einen andauernden
Fortſchritt und die Ernteausſichten ſind im allgemeinen wieder
beruhigend Die kriegeriſchen Maßnahmen im Somali
lande ſind noch nicht abgeſchloſſen doch wird die Flucht des
Feindes aus ſeiner urſprünglichen Stellung eine weitereBewegung unter günſtigeren Bedingungen ermöglichen Jch

freue mich daß ich mein Volk in Jrland und Schott
land habe beſuchen können Jhre warmen Aeußerungen von
Zuneigung haben mich tief gerührt

Die Rede verweilt ſodann mit großer Befriedigung bei den
Anzeichen wachſender Eintracht zwiſchen allen Bevölkerungsklaſſen
Jrlands und ſagt eine neue Aera vereinigter Bemühungen um
das Allgemeinwohl voraus Jm Rückblick auf die Tätigkeit der
Seſſion beglückwünſcht die Rede das Parlament zu
der Annahme der Zuckerkonvention

Bemerkenswert in der Rede iſt die Betonung der ernſten Lage
auf dem Balkan Dagegen vermißt man einen Hinweis auf die
Fortſchritte der ruſſiſchen Oſtaſienpolitik womit das Zarenreich
zweifellos vor England und Japan bedeutenden Vorſprung ge
wonnen hat Auch über die Ausſichten und Hoffnungen der
Chamberlainſchen Schutzzollpolitik hätte man gern einigen Auf
ſchluß gehabt ſtatt deſſen gibt es über die Annäherung an
Frankreich und ähnliches Phraſen in reicher Fülle deren Wert
niemand ſonderlich hoch anſchlagen wird

Die Erhebung in Macedonien
Rußland hat aus Anlaß der Ermordung Roſtkowskys

abermals kundgegeben daß es ſich auch durch ſolche Gewalt
akte nicht bewegen läßt zur Herbeiführung geordneter Zuſtände
auf dem Balkan dort aktiv einzugreifen was die Macedonier
bekanntlich in erſter Linie durch ihre Greueltaten zu erreichen
ſtreben So berichtet die Kölniſche Zeitung aus Sofia Wie
hier verlautet iſt ſoeben eine Mitteilung der ruſſiſchen
Regierung übergeben worden aus der hervorgeht daß Ruß
land obwohl es die äußerſte Genugtuung für die Ermordung
Roſtkowskys beanſprucht doch nicht gewillt ſei über das bis
herige ruſſiſch öſterreichiſche Reſoruprojekt hinaus für die
bulgariſchen Wünſche einzutreten ſondern daß es nach wie vor
trotz aller Einſprüche der Komitatſchi daran feſthalte Jn den
macedonierfreundlichen Kreiſen ruft dieſe Erklärung große Be
ſtürzung hervor da man von dem Morde eine Aenderung der
ruſſiſchen Politik erhofft hatte

Rußland in Oſtaſien
Nach einer Meldung des Standard aus Moskau zieht

Rußland in Transbaikalien Truppen zuſammen

Durchſchnittlich ſind täglich 10 mit Weulttär beſetzte Dransvbort
züge in dieſer Richtung unterwegs Man nimmt an daß in
kurzem 100,000 Mann im dortigen Gebiet zuſammengezogen und
zur Beförderung an die Küſte mit der Mandſchurei Eiſenbahn
in Bereitſchaft gehalten werden

Der Londoner Daily Mail wird aus Tokio gemeldet daß
der japa niſche Geſandte in Petersburg am 12 d M beim
Zaren betreffs der Lage in der Mandſchurei eine Andienz ge
habt habe

Der ſtolze Caſtro
Caſtro Präſident von Venezuelag bleibt trotz all der ernſten

Lehren die ihm in den letzten Jahren für den Verkehr mit den
Großmächten erteilt ſind der ſtolze arrogante Venezolaner der
er zuvor geweſen Von ſeiner beiſpielloſen Frechheit gegenüber
den Vertretern europäiſcher Staaten liegt jetzt ein neuer kraſſer
Beweis vor Einen Brief des ſpaniſchen Konſuls in
La Guayara in welchem dieſer ſeine Zulaſſung zu den Ver
handlungen einer Kommiſſion zur Prüfung ſpaniſcher Anſprüche
verlangte ließ er in der Rückantwort ein ebenſo unver
ſchämtes wie irritierendes Schreiben nennen Der
Konſul ſolle ſich an ſeine beſchränkten Funktionen als Handels
agent halten und ſich nicht in übertriebener und beleidigender
Anmaßung in Dinge miſchen die ihn nichts angingen Venezuela
wüßte ſich gegen die Krallen des Ehrgeizes und der
Raubſucht zu verteidigen Hinzugefügt ſei daß Präſident
Caſtro ohne vorherige Verſtändigung des ſpaniſchen Geſandten
das Exequatur des in Rede ſtehenden Konſuls der ſich die
Freiheit genommen ſeine Pflicht zu erfüllen zurückzog Den
überſpannten Venezolaner gelüſtet anſcheinend nach einem neuen

Denkzettel
Auch noch in anderer Weiſe zeigte ſich Caſtro als der energiſche

Machthaber Er will die Reedereibeſitzer veranlaſſen ihre
Waren in Zukunft direkt nach venezola niſchen
Häfen zu ſchicken Dadurch wird die Umladung auf Curacao
und Trinidad welche für dieſe Antillen ſehr vorteilhaft iſt um
gangen Man erblickt in dieſer Maßregel eine Revanche gegen
die genannten Jnſeln weil ſie die venezolaniſchen Auſſtändiſchen
beherbergt haben

Serbien
Jm ſerbiſchen Offizierkorps macht ſich eine Spaltung be

merkbar die eine ernſte Form annimmt Die an der Ver
ſchwörung gegen König Alexander nicht beteiligten Offiziere
planen die Abſendung einer Denkſchrift an den König worin die
Enthebung der Verſchwörer von den leitenden Stellen verlangt
wird widrigenfalls ſie ihren Abſchied einreichen 300 Offiziere
haben ſich zur Unterſchrift bereit erklärt
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Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 14 Aug
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion war angeklagt der

Füſilier Pannach der 1 Kompagnie Magdeb Füſilier Regi
ments Nr 36 zu Halle wegen gefährlicher Körperverletzung
rechtswidrigen Waffengebrauchs und Hausfriedensbruchs
Pannach hatte zu Pfingſten Urlaub bekommen war nach Köthen
gefahren und am Abend des 1 Pfingſtfeiertags in der Reſtau
ration Gambrinushalle mit mehreren Gäſten in Wortwechſel
geraten Nachdem er vom Wirt vergeblich zur Ruhe ermahnt
war wurde er aus dem Lokal gewieſen worauf er am Ein
gange zur Wirtſchaft mit gezogenem Seitengewehr Aufſtellung
nahm Nach einer Weile trat der 20 Jahre alte Arbeiter
gung Marx aus dem Lokale und erhielt ohne weiteres von

anngch mit deſſen Säbel einen Hieb über den Kopf wodurch
der Mißhandelte eine 5 em lange ſtark blutende Wunde davon
trug Der Angeklagte wollte in Notwehr z ſein Durch
die Beweisaufnahme wurden jedoch ſeine Angaben als unrichtig
widerlegt Es erfolgte Verurteilung dem Antrage des Staats
meis gemäß zu 3 Monaten und einer Woche Ge

ängnis
Der Musketier Mauersberger vom 4 Thür Jnf Rgt

Nr 72 zu Torgau wurde wegen unerlaubter Entfernung
u 2 Monaten Gefängnis verurteilt unter Abrechnung von 14
agen ſeiner Unterſuchungshaft Der Angeklagte hatte ſich am

1 Juni ohne Urlaub von ſeinem Truppenteil entfernt um ſeine
außerhalb der Garniſon wohnende Braut zu beſuchen Er ver
ſpätete ſich ſodaß er nicht rechtzeitig zurückkehren konnte Aus
Angſt vor Strafe war er nun überhaupt nicht zur Garniſon
zurückgegangen ſondern hatte ſich über 7 Tage planlos umher
getrieben bis er aufgegriffen wurde Die urſprüngliche Annahme
daß Mauersberger ſich dauernd der Dienſtpflicht habe entziehen
wollen wurde als nicht erwieſen erachtet ſondern nur das er
wähnte leichte Vergehen

Wegen fahrläſſiger Körperverletzung Anmaßung einer
Befehlsbefugnis ſowie wegen Ungehorſam gegen den Befebl
eines Vorgeſetzten ſtand unter Anklage der Unteroffizier Haber
land der 2 Kompagnie des Anhaltiſchen JnfRgts Nr 93 aus
Deſſau Haberland war mit 2 anderen erenee und
15 Mann unter dem Befehle eines Leutnants zum Dienſt nach
der Strafanſtalt in Coswig kommandiert Am 2 Juni wurde
er von abgelöſten Mannſchaften erſucht er möge ſie am Nach
mittag mit Zielmunition auf dem Hofe ſchießen laſſen Dieſem
Wunſche gab Haberland nach Die Schußrichtung ine gegen
ein geſchloſſenes eiſernes Tor an der rechten Seite befaud ſich
in Höhe des Schützenſtandes eine für len ebenfalls ge
ſchloſſene Pforte Als Haberland ſelbſt ſchießen wollte verſagte
das Gewehr worauf er ſich damit er keinen der Mannſchaften
verletze nach rechts herumdrehte und den Lauf nach der
kleinen Pforte richtete um die Patrone aus der Kammer zu
nehmen Dabei geſchah es daß der Schuß losging als gerade
der Musketier Linke durch die kleine Pforte eintrat L wurde
von dem Geſchoß einer ſehr kleinen Bleikugel in die Stirn ge
troffen jedoch glücklicherweiſe nicht ſchwer verletzt da die Kugel
am Knochen abprallte Der Angeklagte wurde ſchuldig befunden
Er hätte das Schießen nicht anſetzen dürfen da hierzu die Er
laubnis des Führers des Wachtkommandos nötig war Auch
hatte Haberland die Zielpatronen unbefugt genommen da nur
der älteſte Unteroffizier des Kommandos zur Ausgabe berechtigt
iſt Das Urteil lautete auf 8 Tage Mittelarreſt

Um Fahnenflucht Preisgabe von Der grſowie um Betteln und Zechprellerei handelt es ſich in der Sache
wider den Musketier Otto Walter vom 4 Thüring Jnf Regmt
Nr 72 aus Torgau W hatte zu Oſtern Urlaub bekommen
kehrte aber nach Torgau nicht zurück ſondern begab ſich auf
Wanderſchaft um in die Schweiz zu gelangen in der
Abſicht ſich ſeiner militäriſchen Dienſtpflicht dauernd zu
entziehen Nach ſeiner Angabe war ihm die ſtraffe
militäriſche Zucht und Ordnung widerwärtig geweſen

Der per räumte ſeine Verfehlungen ein Zunächſt hatte
er ſich nach z er und dort bei einem ſeiner Ver
wandten ſich ſeiner Uniformſtücke entledigt ſeine Dienſthoſe
nach ſeiner Angabe in die Elbe geworfen Seinem Schwager
erzählte er gelegentlich ſeines Beſuches er beſitze den Zivil
verſorgungsſchein Mit 4 Mark die Walter ſich von ſeinem

Schwager erbeten war er nach Kottbus und Sorau gewandert
und dann weiter nach Bayern Da jedoch ſeine geringe Baar
ſchaft alle geworden ſo hatte er unterwegs gebettelt
einigen Ortſchaften in Bayern verübte er aber auch Zech
prellereien indem er ſich ohne Geldmittel in Gaſthänfer begab
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ittelloſigkeit verſchwieg ſich Speiſen und Getränke verhen ließ in Beträgen von 40 80 San tgen und r
ahlung zu leiſten verſchwand Solcher Betrügereien hatte derKogetiogte ſich in 23 Fällen ſchuldig gemacht Nach zweimonat

ichem Umherſtreifen war er am 15 Juni an der Schweizer
grenze behördlich h und feſtgenommen worden wobei
man entdeckte daß W ein Deſerkeur war Dem Armee des
Staatsanwalts gemäß lautete das Urteil auf 1 Jahr Gefän g
nis und 10 Tage Haftt außerdem auf Verſetzung des An
geklagten in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes

provinzialnachrichten

Lützen 13 Aug Feu er Heute abend kurz nach 7 r
wurden die hieſigen Einwohner durch Feuerlärm erſchreckt Es
brannte der Stall des Gaſthofs Zu den drei Linden Er
brannte bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Durch das
ſchnelle und energiſche Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr
wurden die angrenzenden Gebände gerettet Ueber die Ent
ſtehungsurſache iſt bis jetzt noch nichts bekannt geworden

Wernigerode 14 Aug Des Kindes Engel Am
offenen Fenſter eines Hauſes der Jlſenburgerſtraße ſpielte dieſer
Tage ein I jähriges Kind Plötzlich bekam es das Uebergewicht
und ſtürzte aus dem Fenſter Unverſehrt wurde es aufgenommen
was um ſo mehr Wunder nimmt da es aus einem Fenſter des
zweiten Stockes gefallen war

RNordhanfen 14 Aug KKarambolage Geſtern mittag
ſtieß ein Wagen der elektriſchen Straßenbahn an der Biegung
der Barfüßerſtraße vor der Einmündung der Gumpertſtraße
mit einem Harzer Marktwagen zuſammen Der Wagen wurde
durch den heftigen Anprall umgeworfen ſodaß der Wagenführer
vom Bocke flog und die Deichſel brach Das Vehikel lag in
einem bunten Durcheinander von jungen Hähnchen Eſlern
Butter Käſe Gemüſe und anderen Marktwaren Der Handels
mann ſelbſt kam mit unbedeutenden Verletzungen davon Das

r Chaos wurde von einer großen Menſchenmenge um
ſtanden

Burg bei Magdeburg 14 Aug Zum Brand im Land
ratsamt wird noch gemeldet Bei dem Brande handelt es
ſich nach Lage der Sache unzweifelhaft um die beabſichtigte
Verdeckung eines Diebſtahls Der Täter muß ein mit den Ver
hältniſſen genau Vertrauter ſein und gewußt haben daß ſich in
dem verſchloſſenen Pultkaſten des Kreisboten ein Geldbrief befand
Letzterer enthielt etwa 4760 war von der Feuerſozietät ein
gegangen und ſollte einem durch Brand Geſchädigten in
Dannigkow durch die Poſt überſandt werden Um 3 Uhr nach
mittags verließ der Beamte das Zimmer verſchloß es und
hängte den Schlüſſel in gewohnter Weiſe neben der Tür auf
Es fehlt nur ein Eintauſendmarkſchein auch das Geld in der
Portokaſſe etwa 50 M iſt unberührt geblieben Der Dieb hat
nach Entwendung der Banknote den Geldbrief wieder in den
Kaſten gelegt in dieſen dann Petroleum gegoſſen und ſo den
Brand entfacht Hätte das Feuer in dem Kaſten Luft gehabt
ſo wäre der Brief ſicher vernichtet worden ſo iſt dieſer nur
angebrannt Die Nummern der Kaſſenſcheine ſind noch gut zu
leſen Unſere Polizeibehörde entfaltete eine rege Tätigkeit um
den Täter zu ermitteln

D Genthin 14 Aug Jntereſſanter Fund Vom
Tode errettet Brandenburgiſche Städtebahn
Pareer den Obſtplantagen auf den Silberbergen des nahen Dorfes
Parey wurde vor einigen Tagen bei Ausſchachtungsarbeiten ein
Horn von 65 em Länge gefunden das am offenen Ende einen
Umfang von 30 em hat Es ſtammt anſcheinend von einem
Auerochſen Ein 6jähriger Knabe ſtürzte vor einigen Tagen
am Mühlentor vor den Waſſermühlen bei Rathenow in die
Havel trieb zwiſchen dem Räderwerk hindurch und konnte in
einiger Entfernung bei der langen Brücke wieder aus dem
Waſſer gezogen werden Der bereits ohnmächtig gewordene
Knabe kam bald wieder zu ſich und konnte ſich allein nach Hauſe
trollen Mit einem Bootshaken gelang es geſtern dem Schleuſen
gehilfen Lukas in Rathenow einen 7jährigen ebenfalls mit dem
Tode kämpfenden Knaben Berg ans Land zu ziehen Die
letzte der vielen Brücken im Zuge der Brandenburgiſchen
Städtebahn über die Havel bei Brandenburg wurde am
II d Mts zum erſtenmal mit einem r befahrenDie Brücke iſt 90 m lang nnd 5m breit das Eigengewicht
beträgt rund 8000 Zentner Sie weicht bezüglich ihrer
Konſtruktion völlig von der Bauart anderer Flußbrücken ab da
hier zum erſtenmal ein neues Syſtem von Brückenkonſtruktion
für weit geſpannte Hauptträger angewandt worden iſt Es ſoll
die größte bisher ausgeführte eingleiſige Eiſenbahnbrücke ſein und
bezüglich der Art ihrer Konſtruktion und Ausſührung die einzige
unter allen bisher exiſtierenden Brücken Ausgeführt iſt dieſelbe
durch die Vereinigte Eiſenbahn Bau und Betriebsgeſellſchaft
Berlin Mit Fertigſtellung dieſer Brücke beginnt auch eine
günſtigere Geſtaltung des Schiffsverkehrs auf der Havelſtrecke
vom Plauer See bis Brandenburg denn Wien es Baues
waren äußerſt läſtige Vorſchriften bezw Beſchränkungen im

Preise
ohne

Schiffsverkehr erlaſſen worden Dle Schiffe können jetztdem die proviſoriſche Holzbrücke entfernt iſt wieder v igt
auf J ar recke paſſieren ohne bei der Brücke abſtoppen
oder losmachen zu müſſen was beſonders bei S ihöchſt unangenehm empfunden wurde ei Schleppzügen

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Oberſiabsarzt a DDr e e ck e e rlottenburg bisher Regimentsarzt des u Ctnerai
e mar gen B nmenthal e edeturg Nr 36 der Königliche Kronen

deu drilter Klaſſe dem Oberſieiger a D Wilheim Kühn zu Wansleben

meindevorſteher Ludwig Bark e zu Wollershauſen im Kreiſe Oſterode a 9
den bisherigen Werkmeiſtern Karl K üßner Julius Prinz beide 3
La erſt und Eduard Schul tz zu Fermersleben im Kreiſe Wanzleben ſowie
dem Werkführer Auguſt Groß zu Zeitz das Allgemeine Ehrenzeichen

Berſonal Nachricht Der Roßarzt beim L Thür Feld
Art Reg Nr 55 R a ien i4 an verſent ffeg wurde auf ſeinen Antrag mit Penſien in den

Beruburg 14 Aug Statiſtiſches Diebesfrech
heit Das lektri itätswerk in Bernburg hatte nach dem
Anhalter Kurier Ende 1902 inſtalliert 6081 Glühlampen

158 Vogenlampen und 85 Motoren von zuſammen 200 PS zu
ſammen 5880 Hektowatt oder in Glühlampen à 50 Watt be
rechnet 11,760 Lampen gegen 9840 im Vorjahre Die
Straßenbahn in Bernburg beförderte im Jahre 1902 im
wen 394,745 Perſonen gegen 445,485 im Jahre 1901 die
innahme betrug 36,621,70 gegen 41,205,10 M im Vorjahr

Dieſer Rückgang erklärt ſich aus der allgemeinen geſchäftlichen

Mit beſonderer Frechheit verfuhren Getreidediebe in der Nähe
von Gnetſch Sie ſtahlen 40 Garben von einem dortigen Weizen
felde und droſchen ſie gleich an Ort und Stell telle aus DenWeizen ſackten ſie ein und nahmen ihn mit das Stroh ließen
ſie großmütig zurück

Roßlau a E 14 Aug Der 14 anhaltiſche Gaſt
wirtsverbandsta 4 fand dieſer Tage hier ſtatt Am erſten
Abend verſammelten ſich einige 20 Herren zur Delegiertenſitzung
im Reſtaurant e Friedrich in der der alte Vorſtand
wiedergewählt Kaſſenbericht erſtattet und als Ort des nächſt
jährigen Verbandstages Zerb ſt beſtimmt wurde Nach Empfang
der Gäſte am folgenden Tage im Bahnhofsbotel wurde im

Schanzenhauſe ein gemeinſchaftliches Frühſtück eingenommen
woran ſich um 11 Uhr vormittags im Goldenen Löwen die
Verbandsſitzung anſchloß Jn Sachen des Antrags Köthen die

a Beſteuerung der Tanzluſtbarkeiten betreffend wurde
eſchloſſen in dieſer Angelegenheit eine Audienz bei dem Herrn

Staatsminiſter v Dallwitz nachzuſuchen und eventuell einen
diesbezüglichen Antrag an den Landtag zu ſtellen Der Gaſt
wirtsverein Güſten iſt dem anhaltiſchen Gaſtwirtsverbande bei
getreten An zwei Mitglieder wurden Diplome zum 2sjährigen
Geſchäftsjubiläum überreicht Nach der Sitzung folgte gegen
2 Uhr nachmittags ein Eſſen in deſſen Verlaufe ein Huldigungs
telegramm an Herzog Friedrich abgeſandt wurde Nach kurzer
Zeit lief ein Antwortstelegramm des Landesvaters ein welches
der Arbeit des Verbandstages vollen Erfolg wünſchte Die
letzten Abendzüge führten die Beteitigten etwa 160 an der Zahl
voll befriedigt nach ihrer Heimat zurück

Deffan 14 Aug Jm Vernichtungskrieg gegen die
Ratten ſollen die Hausbeſitzer Deſſaus jetzt ſeitens der Stadt
unterſtützt werden Die Baukommiſſion will nämlich dem Ge
meinderat empfehlen an einem Tage im Jahre das zur Ver
tilgung der Ratten nötige Gift den Hausbeſitzern auf ſtädtiſche
Koſten zur Verfügung zu ſtellen Jn manchen anderen Städten
geſchieht dies bereits

Köthen 14 Aug Jngenieurprüfung Am hieſigen
Städtiſchen Höheren Techniſchen Jnſtitut fand in den letzten
Tagen Jngenieurprüfung ſtatt Es beſtanden 24 Herren

Zella 14 Ang Amtsniederlegung Jn der letzten
rig w machte Bürgermeiſter Rommel vor

Eintritt in die Tagesordnung die Mitteilung daß er am
1 Oktober ſeine ſämtlichen ſtädtiſchen Aemter niederlege

Frankenhanſen a Kyffh 14 Auguſt Das Rhodes
Stipendium Vom Verbandstag der Vereine Deutſcher
Studenten der jetzt hier abgehalten wurde wird berichtet Es
wurde einſtimmig eine Reſolution angenommen nach welcher es
für ſelbſtverſtändlich gilt daß kein Mitglied des Verbandes das
Rhodes Stipendium annimmt

Avpolda 14 Aug S,chenkung Tod auf den
Schienen Herr Hofglockengießermeiſter Franz Schilling
machte an ſeinem vorgeſtrigen Silberhochzeitsfeſte ſeinem Arbeits
perſonal in hochherziger Geſinnung eine Schenkung von 10,000
Mark als Fonds für einen gemeinnützigen Zweck Die Art
und Weiſe der Verwendung ſoll einem gemeinſchaftlichen Beſchluß
der Arbeiter vorbehalten bleiben Von dem früh 7 Uhr
10 Min von Erfurt abgehenden Perſonenzuge ließ ſich heute
zwiſchen Hopfgarten und Weimar ein junger Menſch von etwa
18 Jahren überfahren Der Körper des Unglücklichen wurde

Konkurrenz

mitten durchrädert Die Perſonalien des u a mit weißer Hoſe
bekleideten Selbſtmörders konnten nicht feſtgeſtellt werden man

c r

Kurzwaren u S
das Meter 16 PfNova mel Nessel

Rockkatter das Meter 20 Pf
Stosslüster schw u farb das Meter 33 Pf
Mohair Schutzhborde das Meter 4 Pf
Rockschnur 8 Meter 6 PfNahtband das Meter 2 Pf
Häkelgarn die Rollo 4 Pf
Schürzenband das Stück 3 Pf
Strumpfbapdgummi das Meter 4 Pf
Lamalitze Stück 10 PfFarbiges Maschinengarn Rolle 6 Pf
Taillenstäbe das Dutzend 7 Pf
Druckknöpfe das Dutzend 6 Pf
Taillenverschlüceae das Stück 3 Pl
Xoettenhenkel das Dutzend 6 Pf
Hosenknöpfe das Dutzend 1 Pf
Schuhknöpke das Dutzend 1 Pf

im Mansfelder Seekreiſe bisher zu Trebnitz im Kreiſe Weißenfels dem Ge T

Lage und aus dem ungünſtigen Wetter des Jahres 1902 f

vermutet daß der dem Arbeiterſtande angehörende inngohl Maurer d in et Leiche dein ſoforligen
uges hinterließ für die J z 7üchen grauendaften Eindruck nſaſſen einen tieſſchmerz

Coburg 14 Aug Ein alter Schwindel aimmer wieder neue hereinfallen kann vielfach auf S 4 i e
faſt en beobachtet werden Die meiſten der ſog Lotteriebuden
führen nebenbei auch ein Würfelſpiel von dem ſie aber
nur dann Gebrauch machen wenn die Luft rein iſt Auf einer

afel ſind die Gegenſiände durchweg ſchöne Sachen
perzeichnet die gewonnen werden können wenn man mit
den ſechs Würfein 25 oder 26 bis zu 36 Augen wirft
Und weil es da nicht ſchwer iſt wenigſtens die 25 zu
werfen ſo finden ſich nicht wenige die in der ſicheren
Hoffnung auf den verlöckenden Gewinn die Gebühr von 50 Pf
ſür drei Wurf auf das Breit legen Während merkwürdiger
weiſe eine zur VBude gebörende Perſon mit eigenen Würfeln
immer gewinnt und damit zum Weiterſpiel animiert ſetzt der
andere der Dumme einen Fünfziger nach dem andern bis es
ihm ergeht wie einem Fleiſchergeſellen der mit 18 M auch nicht
einen Pfennig gewonnen hatte Er konnte ja nicht gewinnen
weil drei ſeiner Würfel nur die Augen i und 2 trügen ſo daß
er im günſtigſten Fall nur 2 und 36 alſo 24 hätte werſen
können Dafür tragen die Würfel des Betrügers nur die
Augen 5 und 6 Alſo Vorſicht

Fiſenberg 14 Ang Ein ſeltenes Jubiläum kann
am 27 Auguſt unſere Stadt begehen Die 30jährige Ein
ührung der Etnisbranche die neben den Wurſtfabriken

am meiſten hier vertreten iſt und die heute den Erwerbszweig
nach Hunderten zählender Arbeiter bildet Die erſte Etnis
fabrik die hier begründet wurde war die Spahnſche benannt
nach ihrem Gründer Karl Spahn Karl Spahn war wie die
Dorfztg ſchreibt einer der Männer die ſich in den Kämpfen

von 1848 beſonders hervorgetan haben Von den Fenſtern
ſeines Hauſes aus hielt er an die auf dem Markt verſammelte
Menge zündende Anſprachen trat dann an die Spitze der
Revolution und wurde bei Raſtatt gefangen genommen Von
Freunden aus der Gefangenſchaft befreit wurde er als Bauer
verkleidet über die ſchweizeriſche Grenze gebracht wo er
in einer Uhrenfabrik die Etuisbranche erlernte Bald
hatte er alle Teile des Handwerks erfaßt Jm Jahre
1853 kehrte er nach ſeiner Vaterſtadt Eiſenberg zurück
wo er gedachte ſeine Kenntniſſe praktiſch zu verwerten Er
konnte ſich jedoch auf heimiſchem Boden nicht allzulange der
goldenen Freiheit erfreuen bald wurde er verhaftet und in die
Feſte gebracht Da kam der jetzige Herzog Ernſt der am
8 Auguſt ſein 50jähriges Regierungsjubiläum feierte an die
Regierung zu deſſen erſten Gnadenakten gehörte die Befreiung
Spahns aus dem Gefängnis Nun ſtand Karl Spahn kein
Hindernis mehr im Weg Er errichtete in Eiſenberg eine Etuis
fabrik die erſte überhaupt in ganz Deutſchland die bald einen
Weltruf genoß Der erſten Fabrik folgten weitere und heute
zählen wir deren zwölf am Platze die ſich mit den verſchie
denſten Artikeln befaſſen So hat die Stadt Eiſenberg alle
Urſache den 27 Auguſt nicht ungefeiert vorübergehen zu laſſen
mit dem Gedächtnis an Karl Spahn feiert ſie zugleich die
50jährige Einführung eines hochwichtigen Erwerbszweiges in
unſerer Stadt

Dresden 14 Auguſt Ertrunken Heute vormittag
fand auf dem Trinitatisfriedhofe die Beiſetzung der am 8 Aug
in dem nördlich vom Kaiſergebirge bei Kuſſtein belegenen
Walchſee in Tirol nicht im Walchenſee in Vayern verun
glückten Frau Rechtsanwalt Lauterbach ſtatt Zu
dem beklagenswerten Ereignis werden noch folgende Einzelheiten
bekannt Die Verſtorbene ihr vierjähriges jüngſtes Söhnchen
und ihr Ehegatte machten einen Ausflug im Ruderboote Durch
eine plötzliche r Bewegung des Kindes wurde
die Mutter veranlaßt ſich ſchnell nach einer Seite des Bootes
zu neigen um den Kleinen zu halten ſtürzte aber dabei mit dem
Kinde in den See Da bei dieſer Gelegenheit auch ein Ruder
ins Waſſer gefallen war glaubte der Ehegatte mit dem zweiten
Ruder das Boot nicht ſchnell genug an die Stelle bringen zu
können an der Frau und Kind wieder auftauchten Er ſprang
deshalb ohne langes Beſinnen ebenfalls aus dem Boote um die
Verunglückten durch Schwimmen zu retten Er erreichte fie auch
war aber durch die Bekleidung behindert nicht imſtande Frau
und Kind genügend lange über Waſſer zu halten Ein Erreichen
des mittlerweile ſtark abgetriebenen Bootes war ebenfalls un
möglich So verſank die Frau das Kind zuletzt noch empor
hebend mit dieſem in den Fluten Der Ehemann wurde von
ſeinen älteren Kindern und ſeinem Kindermädchen die in einem
anderen Boote vorausgerudert waren und auf ſein Anrufen
ſchleunigſt umkehrten kurz vor dem vollſtändigen Ermatten ſeiner
Kraft gerettet Hierbei gelang es ihm noch das mit der Mutter
verſunkene vierjährige Söhnchen das in der Nähe abermals
etwas unter der Oberfläche des Waſſers ſichtbar wurde zu er
greifen und mit Hilfe der Jnſaſſen in das Boot zu ziehen

Kapsel Sicherheitsnadeln das Dutzend 5 Pk

Nur bewährte auk ihre Güto hin geprüfte Artikel

ar Geschäftehang e 0 e Wwin
t rrrar v Jnene

See mv t

Carola Stoss Prima das Meter 10 Pf
Soutache das Stück 25 Möoeter 20 Pf
Schweissblätter das Paar 5 Pf
Hemdenknöpfe ä Gr 12 Dtzd 10 Pf
Wäasche Buchstaben 2 Dtzd 5 Pf
Zentimetermasse das Stück 1 Pf
Sicherheitsnadeln 12 Dutzend 20 Pf
Haarnadeln das Dted Briefe 3 Pf
Lockennadeln das Dtad Briefe 3 Pl
Schablonenkasten das Stück 6 p
Krageneinlagen das Stück 2 Pl
Nahnadeln 100 Stück 4 P
Stecknadeln 200 Stück 3 PHäkeln7 eln das halbe Dtzd 4 Pf
Schuhknöpfer 3 Stück 1 pt
Schuhsenkol das Paar 1 Pf
Nahseide die Rolle 2 PlLeinenzwirn 12 Rollen 22 Pf
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werden mich vertreten

Dr Flemming
Von der Reise

2uwüicie
Dr EBberius
Berl Lehr Jnſtitut

Maoartiuſtraße 18 I
Schnittzeichn Maßn Zuſchn Anprob
u Anuf eig Damengarderobe Kurſus

6 WMonate Einf leicht ſaßl Methode
Schneider können ſich im Schnittzchn
ausbilden Beſte Empfehlung Penſion
im Hauſe Frau Scheithanuer
Zähne Reparaturen und Um

z arbeitungen 36 Std
Zahnziehen ſchmerzl ohne

allg Beläubg

NXeotz Geiſiſtraße 15 J
Adler Apotheke Eingang Vreiteſtr

Albert Welterling
Jnbaberin Wwe r Wekterling23 Schmeerſtr unr 326 Gſeine als gut und billig anerkannten

Sohuhwaren
in empfehlende Erinnerung

Mitglied des Rabatt Spar Vereins,

Neueste
Jada Zgarettt
gen RPeforn Zigarette mit

Elikeltenring
ſchützt den Raucher am ſicherſten vor
Uebertragung von Krankheitsſtoffen
Die Zigarette iſt elegant und ein Zug
mittel für jedes Geſchäft Preislagen

4 u 5 Pfg Durch jedesbeſſ Zigarrengeſchäſt zu beziehen
Wo nicht erhältlich beliebe man direkt
von der Fabrik Muſterſendungen zu
verlangen
Tabak u Zigaretten

Fabrik aaſan
Dresden

Vlaſewitzerſtraße Nr 64/66
Hoflieferaut Franuz ſches

Pudding Pulver
in jedem vornehmen Ge

ſchmack

à 10 Pfg 6 Pakete 50 Pfg
Ueberall erhältlich

und im Verkanfslokal der
bekannten Fabrik

r oflieferanuth Pranz r Sirterſethge
Das Herz im Teibe laht

vor Vergnügen wenn man das neueſſe
Schönbeitsmittel die herrlich duf
tende Jerz Zame Seife
1 Karton 50 Pfa von Leonhardt
K Krüger Dresden benutzt Die

Anwendung ſchafft wohligesBehagen
die Wirkung verblüfft Jngendfriſches
Angeſicht elegante Häude marmor
weißen Nacken und Büſte J Halle
zu haben in den Drogerien O Willy
Berndt Ernst Fischer Gebr
Hädieke Ernst Jentzseh OKaiser G Osswald Reh IIWaltsgott Rachſ ScifenbdlgBmma Richter Alwine Thomas
und in allen Geſchäften der Branche
Garovlirt reincs Roggenbrodr vorzüglich im gen

I

J und
Sorte zu bekannt billigen Preiſen

desgleichen Weizenſchrotbrod nach
Prof Grab am ep ſieht

die Wehber ſche Bäckerei
Steinweg 49

lter echter Jgrphyannt wen
ön wie Cognac Fl 1,50,51 Fl lR Vrang Poſlief Gr Märterſir

Mit 2 Beiblättern
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